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Flußabwärts . Hadeln . Wurſten . 17

( Austiefung , Tiefhaltung ) ins Leben tritt , die erſt in neueſter Zeit bei der techniſch nothwendig gewordenen Um —

formung der ganzen Verwaltung ihre ehrenvolle Thätigkeit geſchloſſen hat .

Die Wohlthätigkeit dieſer Sorge um den Strom für das ganze Land war ſo augenfällig , daß die Kaiſer

unmöglich umhin konnten , die nothwendig gewordene Uſurpation der Herrſchaft auf dem Fluſſe zu ſanktioniren . Das

that zuerſt 1359 Karl IV. , doch ohne die Hamburger mit dem fraglichen Waſſergebiete wirklich zu belehnen . Er gab

ihnen nur das Recht , Störer ihres Verkehrs hier zu fangen und zu richten , ein Recht , das Friedrich III . ihnen

1468 ſogar für die ganze Welt zuſprach . Am Wichtigſten wurde das Privileg Ferdinands II . von 1628 , durch das

Hamburg der Sache nach eine Art Vertretung der Reichshoheit für die Niederelbe erlangte und das von den folgenden

Kaiſern bis auf Franz II . beſtätigt wurde . Jetzt ſchwankt bekanntlich die Rechtsfrage betreffs dieſer Dinge aufs Neue .

Ewer auf der Elbe .

Das hohe Intereſſe , welches des Menſchen Thätigkeit auf dem Strome zu erregen geeignet iſt , wird noch über —

troffen durch die Theilnahme , die ein Beſuch der flachen , landſchaftlich nicht ſehr lohnenden Ufergebiete in Hinſicht auf die

Bewohner derſelben bei jedem ſinnigen Freunde deutſchen Volksthumes wach rufen muß . Rechts feſſelt faſt bis zur

Ausſchließlichkeit die letzte Landſchaft , Dietmarſen , oder wie man gewöhnlich , aber philologiſch ungenau zu ſchreiben

pflegt , Ditmarſchen . Dieſes berühmteſte aller deutſchen Küſtengebiete wird ſpäter von uns noch ſpeziell aufgeſucht

werden . Was vorher kommt ſeit dem Abſinken der Blankeneſer Hügel , Haſelmarſch , Krempermarſch ( wo Glückſtadt ) ,

Wilſtermarſch — das ſind Marſchen wie alle anderen : fruchtbare , wohlhabende Gebreite mit tüchtiger Bevölkerung ,

aber ohne eine originelle Individualität . Aber anders iſt es mit den Landen der linken Seite : mit Altland —

ſo dem heimiſchen Ohlland entſprechend , während man gewöhnlich inkorrekt „ das alte Land “ verhochdeutſcht — mit

Kehdingen , Hadeln und dem Rücken gegen Rücken an Hadeln ſich lehnenden , ſchon der Weſermündung zugewendeten

Wurſten . Aber wie ſoll man dem Fremden den Werth dieſer Perlen deutſchen Beſitzes nahe bringen , ohne ihn per —

ſönlich hier einzuführen ? Hier ſind die wahren Secrètiora Germaniae , hier ſind ſie es für das heutige Deutſch —
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